
Energetische Inspektion von Klimaanlagen 

gemäß §§ 74 – 75 GEG
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INNOVATIV, INDIVIDUELL UND IMMER FÜR SIE DA

Bereits seit dem Jahr 2013 haben Betreiber einer Klimaanlage mit einer 
Nennleistung von mehr als 12 Kilowatt die Pflicht, erstmals im zehnten 
Jahr nach der Inbetriebnahme eine energetische Inspektion dieser Anlage 
durch eine berechtigte Person durchführen zu lassen.

Der Vortrag gibt einen Überblick dazu, was energetische Inspektion bedeutet 
und wer die Prüfung durchführen darf. Weiterhin werden Hinweise zur 
praktischen Handhabung gezeigt. Ein Ausblick auf die Weiterentwicklung 
der anzuwendenden Richtlinie DIN SPEC 15240 rundet diesen Kälteblick 
live ab.

Motivation für diesen Vortrag
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 Berechtigte Personen

Meister des Handwerkes, Staatlich geprüfte Techniker aus den 
Fachgebieten Kälte, Klima, Raumlufttechnik und der Technischen 
Gebäudeausrüstung (TGA)

Bachelor (B. Sc.) 
Master (M. Sc.)
Dipl. Ingenieure, Ing. grad und vergleichbare Bildungsabschlüsse

1. Grundsätze der Energetischen Inspektion 
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 Die Energiekennwerte

1. Grundsätze der Energetischen Inspektion 

ERLT
Energiekennwert für die 
Raumlufttechnik

EKK
Energiekennwert für die 
Kältetechnik mit Splitgeräten

EKV
Energiekennwert für die 
Kälteträgerverteilung

(Schädlich 2011)
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 DIN SPEC 15240 
als 
Arbeitsgrundlage

1. Grundsätze der Energetischen Inspektion 

Als Untergrenze der Verpflichtung zur Energetischen Inspektion gilt nach wie vor:
Mindestkühlleistung: 12,0 kW; Mindestvolumenstrom: 4.000 m³ / h

(GEG)

(GEG)
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 DIN SPEC 15240 als Arbeitsgrundlage

1. Grundsätze der Energetischen Inspektion 



Stand 11-2023 9KÄLTEBLICK live

INNOVATIV, INDIVIDUELL UND IMMER FÜR SIE DA

2. Wichtige Aspekte zum Inspektionsbericht

 DIN EN 15240 als Arbeitsgrundlage: Tätigkeiten vor erstellen des Inspektionsberichts):
 Gebäude-/Zonenparameter ermitteln (Ziel: Kühllastberechnung und Nachweis der Soll-

Kühlerleistung
 Vorhandene und an der MSR eingestellte Klima- und Behaglichkeitsparameter 

ermitteln
 Vorhandene und an der MSR eingestellte Betriebszeiten und Regelungsstrategien 

bestimmen
 Dichtheit Luftleitungsnetz prüfen
 Inspektion RLT- Gerät durchführen (Behandlungsfunktionen erkennen, Messungen 

durchführen)
 Kälteerzeuger und Rückkühler prüfen (Wartungs- und Hygienezustand, 

Typenschildleistung ablesen
 Bestandsaufnahme der Kaltwasser- und Kühlwasserverteilung
 Beurteilung Klima- und Gesamtkonzept, Vorschläge zur Verbesserung der 

energetischen Qualität
 Normative und informativer Anhang als Arbeitshilfen verwenden.
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 Der Inspektionsumfang 
gemäß DIN EN 15240

2. Wichtige Aspekte zum Inspektionsbericht
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 Die elektronische Auswertung ist die Basis 
eines jeden Inspektionsberichts

Hier wurden (und werden) datenbankbasierte 
Berechnungstools auf dem Markt angeboten. 
Nach Eingabe, der an der Anlage festgestellten 
Anlagenkonfiguration und der gemessenen 
Parameter werden die Kennwerte und ein Label 
ausgegeben.
Als Beispiel ist hier die Darstellung des 
Ergebnisses eines Energiekennwert EKK
für die Kälteerzeugungsanlage wieder gegeben.

2. Wichtige Aspekte zum Inspektionsbericht
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https://www.bfee-online.de/BfEE/DE/Service/Onlinetool/onlinetool_node.html

 Die elektronische Auswertung ist die Basis 
eines jeden Inspektionsberichts

Die BAFA und die BFEE (Bundesstelle für 
Energieeffizienz)bieten auf ihren Webseiten ein 
kostenloses Berechnungstool an.
Dieses ist überaus benutzerfreundlich gestaltet 
und kann an dieser Stelle empfohlen werden.
So wird beispielsweise auch die Bedienung 
durch die ausführlichen Hilfe- Fenster 
erkennbar erleichtert.

2. Wichtige Aspekte zum Inspektionsbericht
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 Die elektronische Auswertung ist die Basis 
eines jeden Inspektionsberichts

Zu Beginn der Bearbeitung muss zunächst das 
Verfahren der Kälteerzeugung und die 
Hauptaufgabe der Kälteerzeugungsanlage 
ausgewählt werden.
In dieser Eingabemaske wird auch der wichtige 
Soll-Ist- Vergleich zwischen der installierten 
Kälteleistung und der tatsächlich notwendigen 
Kühlleistung durchgeführt.
Diese wird wiederum aus der vorgeschriebenen 
Kühllastberechnung abgeleitet.

2. Wichtige Aspekte zum Inspektionsbericht
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 Die elektronische Auswertung ist die Basis eines jeden 
Inspektionsberichts

In einem nächsten Schritt wird die Art der Kälteanwendung 
und die Form der Leistungsregelung angefragt
Weitere Eingaben sind zu tätigen mit:
• Zoneneinteilung und Benutzungsart der Nutzerbereiche 
• ….

2. Wichtige Aspekte zum Inspektionsbericht
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 Die elektronische Auswertung ist die Basis eines jeden 
Inspektionsberichts

Für die Bestimmung des Energiekennwertes ERLT sind 
zunächst die an der Anlage gemessenen Parameter 
einzutragen. Der SFP- Wert und der Wirkungsgrad der 
Strömungsmaschine werden durch das Tool berechnet.
Weitere Arbeitsschritte sind:
• Zonierung und Definition der Nutzbereiche
• Welche thermodynamischen Behandlungsfunktionen 

besitzt die RLT- Anlage und welche Verfahren werden 
hierzu angewendet

• Welche Energieformen werden zum Kühlen, Heizen, Be-
und Entfeuchten angewendet

• Welche Art der Wärmerückgewinnung ist vorhanden

2. Wichtige Aspekte zum Inspektionsbericht

Zum Abschluss wird auch hier ein Label vergeben
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 Die Europäische Richtlinie zur Erhöhung der Energieeffizienz von Gebäuden (Energy Performance 
of Buildings Directive –EPBD-)

Im Vorwort heißt es:
(11) Bei Maßnahmen zur weiteren Verbesserung der Gesamtenergieeffizienz von
Gebäuden sollte den klimatischen Bedingungen , einschließlich der Anpassung an den
Klimawandel, den lokalen Bedingungen sowie dem Innenraumklima und der
Kosteneffizienz Rechnung getragen werden.
(12) Die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden sollte nach einer Methode berechnet
werden, die national und regional differenziert werden kann. Diese Methode… (in D: DIN SPEC 15240) 
berücksichtigt in Heizungsanlagen und Klimaanlagen,
• Nutzung von Energie aus erneuerbaren Quellen,
• Systeme für die Gebäudeautomatisierung und -steuerung,
• Rückgewinnung von Wärme aus Abluft oder Abwasser, ….
• Raumklimaqualität, …
Sie (die Bewertung der Gesamtenergieefizienz) sollte die Abbildung der tatsächlichen 
Betriebsbedingungen gewährleisten und es ermöglichen, die erfasste Energie zur Überprüfung der 
Richtigkeit und für die Zwecke der Vergleichbarkeit heranzuziehen,

3. Ausblick in die EPBD (wird derzeit überarbeitet)

(Stahl 2024)
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Gegenstand der EPBD Artikel 1 :
(1) Diese Richtlinie unterstützt die Verbesserung der Gesamtenergieeffizienz von
Gebäuden und die Verringerung der Treibhausgasemissionen von Gebäuden in der
Union, um bis 2050 unter Berücksichtigung der äußeren klimatischen Bedingungen, der
lokalen Bedingungen, der Anforderungen an die Raumklimaqualität und der
Kosteneffizienz einen emissionsfreien Gebäudebestand zu erreichen.
(2) Diese Richtlinie enthält Anforderungen hinsichtlich:
• l) regelmäßiger Inspektionen von Heizungsanlagen, Lüftungsanlagen und Klimaanlagen in Gebäuden;
• m) unabhängiger Kontrollsysteme für Ausweise über die Gesamtenergieeffizienz, Renovierungspässe, 

Intelligenzfähigkeitsindikatoren und Inspektionsberichte ;
• n) der Raumklimaqualität von Gebäuden .

3. Ausblick in die EPBD

(Stahl 2024)
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 Energetische Inspektion von Klimaanlagen in Nichtwohngebäuden nach § 12 der Energieeinsparverordnung EnEV, 
Sylvia Schädlich, Achim Trogisch, 1. Auflage 2011, cci Dialog GmbH

 Stahl, M., Vortrag im Rahmen eines Erfahrungsaustauschs Energetische Inspektion nach §§ 74-78 
Gebäudeenergiegesetz am 25. Juni 2024: Aspekte aus der Überarbeitung der EPBD und mögliche 
verordnungsrechtliche Entwicklungen in Deutschland, Stuttgart-Frankfurt 2024

Quellennachweis



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Bundesfachschule
Kälte-Klima-Technik

Bruno-Dressler-Straße 14

63477 Maintal

Tel.: 06109 / 69 54 - 0

E-Mail: info@bfs-kaelte-klima.de

http://www.bfs-kaelte-klima.deKÄLTEBLICK  live


